
Fachtagung für Mitarbeiter*innen 

der Offenen Kinder– und Jugendarbeit 

   

  Geschlechtsspezifische  

  Jugendarbeit          

    Haltung, Methoden,  Praxis  

          

Organisatorische Fragen 
Bezirksjugendring  

Mittelfranken 

Yvonne Schulz 

Tel. 0911/ 23 98 09-11 

yvonne.schulz@bezjr-mfr.de 

 

Bei Fragen, Anliegen, Vorschlägen, Wünschen und  

Anregungen die NICHT die Tagung betreffen,  

erreicht ihr die gewählten  Sprecher*innen der OKJA hier: 

 

Renate Fuchs - JugendKinderKultur Quibble,  

Augustenstr. 25, 90461 Nürnberg, 0911/ 810 22 90  

oder renate.fuchs@quibble.de 

Igor Ninic - Jugendtreff Veitsbronn,  

Puschendorfer Str. 3, 90587 Veitsbronn,  

0911/ 753 92 86, ninic@veitsbronn.de 

Nicole Reiser Kinder– und Jugendhaus Skyline  

Am Sportplatz, 90556 Seukendorf, 0160/95823001 

Gemeindejugendpflege@seukendorf.de 

Oliver Guggenberger - Jugendzentrum Rothenburg,  

Deutschherrngasse1, 91541 Rothenburg 

jugendzentrum@rothenburg.de 

Veranstaltungsort 
E– Werk/Jugendtreff Fuxx 

Fuchsenwiese 1 

91054 Erlangen 
 

Wegbeschreibung 
Bitte beachten dass sich während der Umbauphase der Ei-

senbahnunterführung "Martinsbühler Straße" bis Mai 2018 

immer wieder Änderungen des Weges ergeben können. 

 

Die Anfahrt zum E-Werk findet sich auf der Website des E-

Werks unter: http://www.e-werk.de/anfahrt.html  
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24.04.18, Erlangen 

E-Werk/ Fuxx 

 

http://www.e-werk.de/anfahrt.html
http://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/termine/geschlechtsspezifische-jugendarbeit-haltung-methoden-praxis.html


Anmeldung zur Fachtagung 
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt, bitte schnell,  
spätestens aber bis 13.04.18 mit diesem Formular oder 
online unter http://www.bezirksjugendring-
mittelfranken.de/de/termine/geschlechtsspezifische-
jugendarbeit-haltung-methoden-praxis.html anmelden!  

Sollte die Tagung ausgebucht sein, benachrichtigen wir 
Sie.  

So wird Ihre Anmeldung wirksam: 
1) Bitte überweisen Sie die Gebühr in Höhe von 20 €  
 unter Angabe des Stichworts „OKJA“ und Ihres  
 Namens bis zum 13.04.18 auf das Konto:  
 IBAN: DE21 7605 0101 0001 4469 93.  
2) Nach Eingang der Teilnahmegebühr erhalten Sie eine  
 Anmeldebestätigung an die u.g. Mailadresse.  
3) Bei der Tagung erhalten Sie eine Quittung und  
 eine Teilnahmebestätigung. 
Absagen: Nach der Anmeldung fällt bei unentschuldigter Nichtteilnahme  

bzw. Entschuldigung später als 3 Tage vor Veranstaltungsbeginn eine Ausfallgebühr 

in Höhe der Teilnahmegebühr an.  

Bei dieser Veranstaltung können Bild-, Ton- und Filmaufnahmen entstehen, die vom 

Bezirksjugendring gespeichert und veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an der 

Veranstaltung stimmen Sie der Veröffentlichung dieser Aufnahmen zu. 

 

Vorname ______________________________________________ 

 

Name ______________________________________________ 

 

Institution ______________________________________________ 

 

Straße ______________________________________________ 

 

PLZ und Ort ______________________________________________ 

 

Telefon ______________________________________________ 

 

E-Mail ______________________________________________ 
 

Mittagessen:  o vegan   o mit Fleisch 

Ich möchte AG _______ und AG ________ besuchen. 

Datum, Unterschrift 

Die Entwicklung einer geschlechtlichen Identität ist eine der 
wesentlichen Aufgaben im Jugendalter. Für die Mitarbei-
ter*innen in der Offenen Kinder– und Jugendarbeit bedeutet 
das in der Praxis sich sensibel mit den unterschiedlichen 
Lebenslagen von Mädchen und Jungen auseinanderzuset-
zen. Die Fachtagung möchte einen Beitrag dazu leisten die-
se Lebenslagen in der pädagogischen Praxis besser zu er-
kennen und zu berücksichtigen. 
 
Programm zur Fachtagung 
ab 9 Uhr Ankommen 
9.30 Uhr Begrüßung und Warm up 
10.15 Uhr  Hauptreferat 
11:30 Uhr Pause 
11.45-13.15 Uhr Arbeitsgruppen Runde 1 
13.15  Uhr Mittagspause 
14.15 Uhr Berichte 
15.00 Uhr Kaffeepause und Raumwechsel 
15.15-16.45 Uhr Arbeitsgruppen Runde 2 
16.45 Uhr Ausblick, Auswertung 
17.00  Uhr ENDE 
 

Hauptreferat 
Grundlagen der geschlechtsspezifischen Jugendarbeit 

Genderpädagogik, geschlechtssensible und geschlechts-
spezifische Jugendarbeit, Gender Mainstreaming - was 
verbirgt sich eigentlich dahinter? Und ist Mädchen- und 
Jungenarbeit als Bestandteil der Offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit noch zeitgemäß? 

Der Vortrag gibt einen Überblick über Grundlagen und aktu-
elle Standards zur Orientierung für „neue“ und „erfahrene“ 
Mitarbeiter*innen. Die Berücksichtigung der Lebenslagen 
von Mädchen und Jungen können dabei einen Ansatzpunkt 
für die Methodenwahl in der pädagogischen Praxis bieten. 
 
Ulla Thiem, Dipl.-Soz.-Päd.(FH), stellvertretende Schulleite-
rin der Fachakademie für Sozialpädagogik der GGSD und 
Mitglied der Kommission Frauen- und Mädchenarbeit des 
Bayerischen Jugendrings  

Michael Posset, Dipl. Sozpäd. (FH), Jungenarbeiter, ehem. 
Mitglied der Kommission Jungen und Männerarbeit des 
Bayerischen Jugendrings 

Arbeitsgruppen- bitte zwei auswählen! 

 
AG 1: Einmal aufklären ist nicht genug…Pubertät und ge-
schlechtliche Identität in der Kinder- und Jugendarbeit 
Die Entwicklung der Identität ist ein komplexer Prozess, den 
Mitarbeiter*innen der Kinder- und Jugendarbeit im Idealfall 
unterstützend begleiten. Geschlechtsrollen, Beziehungsge-
staltung, Körperwissen und Sexualität sind die Themen auf 
dem Weg zum Erwachsen werden. Im Workshop setzen wir 
uns mit diesen Themen, der methodischen Begleitung und 
Beispielen aus der Arbeit in der Jugendbildungsstätte zum 
Thema auseinander.  
Lisa Ehm, pädagogische Mitarbeiterin der Jugendbildungs-
stätte Burg Hoheneck, Spiel- und Kulturpädagogin  
 

AG 2: Mädchenarbeit - Jungenarbeit 
Welche Themen und Methoden sind in der Mädchen- und 
Jungenarbeit zielführend, effizient und realistisch in der 
Umsetzung? Fachliche Impulse und der kollegiale Aus-
tausch stehen hier im Vordergrund. Bezug wird hier auch 
auf die Leitlinien der Jungen- und Männerkommission und 
des Flyers „Pro Mädchen – Argumente für Mädchenarbeit“ 
der Mädchen- und Frauenkommission des BJR genommen. 
Ulla Thiem, Dipl.-Soz.-Päd.(FH) 
 

AG 3: Crosswork - Pädagoginnen in der Arbeit mit Jungen  
Jungenarbeit ist geschlechtsbewusste Arbeit von Pädago-
gen mit Jungen. Wie können jedoch gerade auch Pädago-
ginnen von den Erfahrungen und Methoden der Jungenar-
beit profitieren um Rollensicherheit im Umgang mit Jungen 
zu erlangen. In der AG werden Botschaften von Jungen, 
sowie die Rolle als Pädagogin reflektiert. 
Michael Posset, Dipl. Sozpäd. (FH) 
 

AG 4: Geschlechtsspezifische Medienpädagogik 
Jugendliche nutzen täglich viele Stunden die Unterhal-
tungs-, Informations- und Kommunikationsangebote des 
Internets. Sie sind online mit dem Smartphone, dem Laptop, 
Tablet oder mit der Spielkonsole. Die Mediennutzung und 
die Medieninteressen von Jungen und Mädchen unterschei-
den sich dabei oft deutlich. Für die pädagogische Praxis 
sind diese Unterschiede von Bedeutung. Der Workshop klärt 
darüber auf, was Jungen und Mädchen am Umgang mit 
Medien jeweils fasziniert und wo die pädagogische Praxis 
ansetzen könnte. 

Gabi Uhlenbrock, Dipl. Soz.päd (FH), Medienpädagogin  
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